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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Meldungen vom Samstagvormittag

 

Stadtgebiet Halle (Saale)

Bewaffneter Ladendieb

Halle (Saale) – Am Freitagnachmittag hat ein 37-Jähirger in einem Discounter in der Silberhöhe mehrere Waren im Wert von
ca. 175,- € in seine Tasche gesteckt. Anschließend verließ er das Geschäft mit einem Messer in der Hand und ohne zu
zahlen. Der Mann konnte durch hinzugezogene Polizeikräfte im Nahbereich gestellt werden. Die entwendeten Waren und das
Messer wurden sichergestellt. Gegen ihn wird wegen Diebstahls mit Waffen ermittelt.  

 

Tasche und Basecap entwendet

Halle (Saale) – Auf der Peißnitzinsel haben zwei unbekannte Jugendliche am Freitagabend einem 13-Jährigen ein Basecap
entwendet. Anschließend forderten sie von ihm auch seine Umhängetasche, die der Junge schließlich herausgab. Ihm
entstand dadurch ein Schaden von ca. 150 €.

 

Drohung mit Schreckschusswaffe

Halle (Saale) – Am Freitagabend kam es in der Neustädter Passage zu einer verbalen Auseinandersetzung zwischen einem
35-Jährigen und einem 21-Jährigen. Dabei zog der jüngere Mann eine Schreckschusswaffe aus dem Hosenbund, drohte dem
Älteren damit und entfernte sich anschließend vom Ereignisort. Die alarmierten Polizeikräfte konnten den 21-Jährigen in
einer nahegelegenen Bar aufgreifen. Die Waffe wurde bei ihm aufgefunden und sichergestellt. Sie war zum Zeitpunkt



ungeladen. Die Ermittlungen in dem Fall dauern an.

 

Polizeibeamte angegriffen

Halle (Saale) – Nach zuvor in einer Bar in der Glauchaer Straße gemeldeten Streitigkeiten kontrollierten hinzugezogene
Polizeibeamte am Freitag gegen 22.00 Uhr in der Albert-Schmidt-Straße zwei Männer. Während der Kontrolle griff einer der
Beiden, ein 28-jähriger Mann, die zwei Beamten an. Diese wehrten die Schläge ab und setzten Pfefferspray gegen den Mann
an. Sein 19-jähriger Begleiter versuchte nun ebenfalls die Einsatzkräfte anzugreifen. Auch gegen ihn wurde Pfefferspray
eingesetzt. Beide Angreifer mussten im Anschluss medizinisch versorgt werden. Sie erwartet jetzt ein Strafverfahren wegen
tätlichen Angriffs auf Vollstreckungsbeamte. Ein Beamter wurde bei dem Sachverhalt leicht an der Hand verletzt, musste
aber nicht weiter medizinisch behandelt werden.

 

Brände in der Südstadt

Halle (Saale) – Im Burgliebenauer Weg brannten gegen 01.00 Uhr sieben Müllcontainer, welche in einem umzäunten Bereich
abgestellt waren. Kurz darauf stellten Polizeikräfte auf einem Parkplatz am Radeweller Weg einen brennenden abgestellten
Toyota fest. Die Löscharbeiten der Feuerwehr konnten nicht verhindern, dass der PKW vollständig ausbrannte. Die
Ermittlungen wurden in beiden Fällen aufgenommen. Zusammenhänge werden geprüft.

 

PKW rutscht Abhang herunter

Halle (Saale) – Am Samstag kam kurz nach 03.00 Uhr in der Teutschenthaler Landstraße ein PKW Renault aus bisher
ungeklärter Ursache von der Fahrbahn ab und rutschte einen Abhang herunter. Vor Ort wurden ein 29-jähriger und ein 31-
jähriger Insasse angetroffen. Beide waren alkoholisiert und wiesen leichte Verletzungen auf. Sie gaben an, dass ein ihnen
unbekannter Mann das Auto gefahren habe. Dieser sei verletzt und habe sich in unbekannte Richtung entfernt. Zur Suche
nach dem Verletzten wurde ein Polizeihubschrauber, ein Fährtensuchhund und durch die Feuerwehr eine Drohe eingesetzt.
Eine verletzte Person konnte nicht aufgefunden werden. Einer der beiden angetroffenen Insassen wurden durch den
Rettungsdienst zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Das Auto wurde durch einen Abschleppdienst
geborgen. Wer den PKW letztlich gefahren hat, ist Gegenstand der eingeleiteten Ermittlungen.

 

 



Saalekreis

Verzehr von Brownies führen zum Einsatz des Rettungsdienstes

Bad Dürrenberg – Am Samstag kam gegen 01.15 Uhr der Rettungsdienst in einer Wohnung bei zwei Frauen und einem Mann
im Alter von 21 bis 23 Jahren zum Einsatz. Sie wiesen Übelkeit und Anzeichen von übermäßigen Cannabiskonsum auf. Es
stellte sich heraus, dass sie zuvor selbstgemachte Brownies verzehrt hatten. Es besteht der Verdacht, dass dem Kuchen
Cannabis beigemischt wurde. Alle drei mussten zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus gebracht werden. Die Reste
des Kuchens wurden sichergestellt, polizeiliche Ermittlungen eingeleitet.

 

Einbruch in Einfamilienhaus

Leuna – In der Nacht zum Samstag wurde in ein Einfamilienhaus eingebrochen. Nach ersten Erkenntnissen wurde für den
Zugang ins Haus ein Kellerfenster aufgehebelt. Entwendet wurden mehrere persönliche Gegenstände, Bargeld und ein
Fahrrad. Der Gesamtschaden wird auf ca. 2.500 € geschätzt. Es konnten umfangreich Spuren gesichert werden. Der Einsatz
eines Fährtensuchhundes brachte zunächst keinen Erfolg.

 

 

Burgenlandkreis

Verdacht des Handels mit Betäubungsmitteln

Weißenfels – Bei der Kontrolle eines 34-Jährigen PKW-Fahrers auf einem Parkplatz in der Großen Deichstraße fanden
Polizeibeamte am Freitagmorgen in dem Auto sowie bei dem Mann insgesamt 75 Gramm einer kristallinen Substanz auf.
Erste Untersuchungen ergaben, dass es sich dabei um Methamphetamin (Crystal) handeln könnte. Die Substanz wurde
sichergestellt. Gegen den Mann wird wegen eines Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetztes ermittelt.

 

Nachtrag zum Brand an einem Mehrfamilienhaus in Weißenfels (Pressemitteilung 227 vom 05.05.2023)



Weißenfels – Trotz umfangreicher Löscharbeiten durch die Einsatzkräfte der Feuerwehr konnte ein Übergreifen der Flammen
auf den Dachstuhl des angrenzenden Mehrfamilienhauses nicht verhindert werden. Auch das Mauerwerk eines weiteren
Hauses wurde durch das Feuer beschädigt. Der gesamte Sachschaden wird nunmehr auf ca. 150.000 € geschätzt. Verletzt
wurde in Folge des Brandes niemand. Die zwei unmittelbar betroffenen Häuser gelten derzeit als unbewohnbar. Davon sind
insgesamt 26 Bewohner betroffen. Für insgesamt 15 Personen wurde durch die Stadt Weißenfels eine Notunterkunft
organisiert. Die Übrigen kamen bei Verwandten und Bekannten unter.

Während der Löscharbeiten machte es sich erforderlich, ca. 100 schaulustige Personen aus dem Gefahrenbereich zu
entfernen.

Nach ersten Erkenntnissen könnte sich die Brandausbruchstelle im Hinterhof eines der betroffenen Häuser befinden. Die
Brandursachermittlung dauert an. Wegen der derzeitigen Schäden können tiefgreifende Untersuchungen vermutlich erst ab
Montag durchgeführt werden.

 

13-Jähriger hantiert in der Öffentlichkeit mit einer Waffe

Zeitz – Am Freitag fuhr gegen 19.45 Uhr eine PKW-Fahrerin am Altmarkt an einem Jungen vorbei, welcher einen
schusswaffenähnlichen Gegenstand auf sie richtete. Die Frau flüchtete daraufhin und informierte die Polizei. Die
Einsatzkräfte konnten den 13-Jährigen in einer 6-köpfigen Gruppierung aufgreifen. Bei ihm wurde eine Softairwaffe
aufgefunden und sichergestellt. Bei einem weiteren 15-Jährigen konnte zudem ein verbotener Schlagring aufgefunden
werden. Die Beiden wurden an ihre Erziehungsberechtigten übergeben. Die Kripo hat Ermittlungen aufgenommen.

 

 

Landkreis Mansfeld-Südharz

Geschwindigkeitskontrolle

Hettstedt – Am Freitagabend wurde zwischen 18.30 und 20.30 Uhr in der Eislebener Straße eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Neun Autofahrer waren zu schnell. Den höchsten Verstoß beging eine PKW-Fahrerin mit 28 km/h zu schnell. An
der Stelle sind 50 km/h erlaubt.

 



Brand eines Müllcontainers

Lutherstadt Eisleben – In der Diesterwegstraße brannte gestern gegen 23.00 Uhr ein Müllcontainer mit 1.000 Liter
Fassungsvermögen. Trotz Einsatz der Feuerwehr brannte der Container vollständig nieder. Die Brandursachenermittlung
läuft.
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